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Liebe Gemeindeglieder! 

Nach dem "historischen Auftakt" am Freitag, den 27. April 2018 in Tornow für 
die Jubiläumsdörfer Tornow, Ringsleben und Barsdorf folgen nun weitere 
festliche Höhepunkte: Am Sonnabend, den 26. Mai 2018, 14 Uhr folgt ein 
Ökumenischer Gottesdienst in der Barsdorfer Kirche. Es schließt sich ein 
Kaffeetrinken im Barsdorfer Gemeindezentrum an mit einer Filmvorführung. 
Zwei Wochen später, am Sonnabend, den 09. Juni 2018 heißt es dann ab 

15 Uhr auf dem Barsdorfer Sportplatz "Barsdorf rockt die 700" . 

Ribbeck begeht sein Jubiläum am Sonnabend, den 16. Juni 2018 mit einem 
Festumzug. Außerdem wird Klaus Euhausen sein Ortsfamilienbuch von 
Ribbeck vorstellen. Am Sonntag, den 26. August 2018 gibt es "Musik und 
Geschichte" in der Ribbecker Kirche mit dem Klein-Mutzer Männerchor unter 
der Leitung von Christian Volkmann und historischen Einlagen von Dr. Uwe 
Zietmann. 

Auch in Altlüdersdorf wird das Jubiläum festlich begangen. Beginn ist am 
Freitag, den 13. Juli 2018, 19 Uhr in der Altlüdersdorfer Kirche mit "Musik und 
Geschichte" von Carsten Dräger und dem Granseer Gospelchor. Am 

Sonnabend, den 14. Juli 2018 folgt dann ein Festumzug "700 Jahre Altlüders­
dorf', beginnend mit einer Andacht an oder in der Kirche um 13 Uhr. 

Der Vollständigkeit halber sei erwähnt, dass die Kreweliner ihr Festwochen­
ende am 09. und 10. Juni 2018 begehen. 

Die heutige Kirchengemeinde Tornow-Marienthal pflegt seit vielen Jahr­

zehnten engen Kontakt zur Partnergemeinde in Brücken im Kirchenkreis 
Altenkirchen. Waren es anfangs nur Besuche von West nach Ost, änderte sich 
das nach der Wende. Nun gingen die Besuche in beide Richtungen. Daraus 
wurde eine gute Tradition, dass man sich zu Pfingsten abwechselnd hier oder 
dort begegnete. Dieses Jahr steht der Besuch in Brücken an, an dem auch ich 
als zuständiger Pfarrer beteiligt bin. Ich werde also vom 18. bis zum 21. Mai 
2018 nicht zuhause sein. 



r--___ JYtai_·a, 

Sonnabend,derOS.Mai2018 
Vor d.etw 5. Sonrtt"~ ru«:h- O.!t"u-111 ('R~e-) 

14 Uhr in Seilershof, Konfirmationsjubiläum 

Sonntag,der06. Mai 2018 
5. Sonrtt"~ ru«:h- 0.\t"UYII ('R~e-) 

14 Uhr in Zabelsdorf, Konfirmationsjubiläum 
(gemeinsam mit Marienthal und Burgwa/1) 

Donnerstag. der 10. Mai 2018 
Chr~H~ 

11 Uhr in Barsdorf, 
Ökumenischer Gottesdienst 

Sonntag,der13. Mai 2018 
6. Sonrtt"~ ru«:h-O.!t"u-111 (f~) 

14 Uhr in Mildenberg, Konfirmationsjubiläum 

Sonntag.der20. Mai 2018 
T~d.erA~~d.eyH~G~tW 

(P~~) 

Festgottesdienste 
9 Uhr in Klein-Mutz (Superintendent Simon) 

10.30 Uhr in Zabelsdorf (Superintendent Simon) 
14 Uhr in Altlüdersdorf (Prädikant Voigt) 

Montag. der 21. Mai 2018 
p~~~ 

Festgottesdienste 
9 Uhr in Marienthal (Prädikant Voigt) 

10.30 Uhr in Mildenberg (Lektorin Theel) 
14 Uhr in Badingen (Lektorin Siewert) 

16 Uhr in Dannenwalde (Pfarrerin i. R. Hoffmann) 

Sonnabend.der26.Mai2018 
Vor d.etw T~ d.er H~ Vveift;ilt"'~ (TvU~.UCI-t'w) 

700 Jahre Tornow - Ringsleben - Barsdorf 
14 Uhr in Barsdorf, 

Ökumenischer Gottesdienst 

1318 

700 Jahre 
2018 



~bM~~D~NAC~TA~ 
~~ ~ ~~~~~~ 

"Volkslieder und Gedichte mit Frau Stärke" 
Mittwoch, der 02. Mai 2018, 14 Uhr in Blumenow, bei Helga Stiefel 

(mit Altlüdersdorf, Seilershof, 
Dannenwalde, 8/umenow und Barsdorf; 

Gäste aus anderen Gemeinden sind willkommen) 

Bitte verabreden Sie Fahrgemeinschaften! 

"Da staunt der Lehrer und der Pfarrer wundert sich" 
Mittwoch, der 09. Mai 2018, 14 Uhr in Marienthal 

Verein und Kirchengemeinde Dannenwalde laden herzlich ein 

Sonnabend, 28.April 2018 

16 Uhr Ausstellungseröffnung: "Kreuz" 
Werke des Bildhauers Hans Scheib 

Begrüßung: Burkhard Voigt, Vorstand des Dannenwalder Förderkreises 
Orgelkonzert mit Harald Blaschke 

(28. April- 03. Juni 2018) 

Pfingstmontag, 21. Mai 2018 

11 Uhr Wanderung mit Dorothea Körner, Berlin 
Treffpunkt: Bahnhof Lindow/Mark 

15.15 Uhr Kaffeetrinken an der Kirche Dannenwalde 
16 Uhr Musikalischer Gottesdienst 
Predigt: Hildegard Hoffmann, Altdöbern 

Konzert mit dem Ensemble DOMO, Berlin 



Konfirmqtionsjubil~um 2018 
Bitte helfen Sie uns bei der Suche! 

Wenn Sie etwas über die genannten Personen 
wissen, wenden Sie sich bitte an das Pfarramt 
(Tel. 0 33 07/24 94 - Anrufbeantworter-)! 

ToRNow - BLUMENow - BARsDoRF - DANNENWALDE 

KoNFIRMANDEN 1992 - n26" 
keine Konfirmanden' 

KoNFIRMANDEN 1993 - n25" 
Konfirmation am 06. Juni 1993 in Barsdorf 
1. Nico Schlüter * 18.07.1978 
2. Norman Lange 
3. Kathrin Gnutzmann 
4. Petra Jamrath 

* 08.01.1979 
* 29.12.1977 
* 26.12.1977 

5. Nicole Wenzel 
6. Peggy Ziesmer 
7. Dajana Bandikow 

KoNFIRMANDEN 1967 - n51" 
Konfirmation am 28. Mai 1967 in Barsdorf 
1. Bemdt Knospe * 07.10.1952 2. Regina Knospe 
Konfirmation am 29. Oktober 1967 in Blumenow 
3. Hannelore Bolz * 17.09.1952 11. Karin Winkelmann 
4. Brigitte Dreher * 09.04.1953 12. Giseta Winkler 
5. Sieglinde Entrich * 28.01.1953 13. Angela Ziethmann 
6. Monika Frömmrich * 21.01.1953 14. Ursula Zühlsdorf 
7. Astrid Kobüsko * 19.06.1952 15. Hans-Jürgen Grünberg 
8. Roswitha Page! * 18.06.1952 16. Egbert Moritz 
9. Margit Riske * 12.08.1952 17. Hans-Joachim Weber 
10. Sigrid Safjulin * 21.08.1952 
Konfirmation am 08. Juli 1967 in Dannenwalde 
1. Gerda Hebel * 17.04.1948 
Konfirmation am 16. August 1967 in Tomow 
1. Wilfried Schulz * 18.09.1945 

KoNFIRMANDEN 1968 - n50" 
Konfirmation am 02. Juni 1968 in Barsdorf 
1. Bärbel Jamrath * 22.08.1952 3. Jutta Knospe 
2. Renate Jamrath * 26.03.1954 4. Werner Schulz 
Konfirmation am 27. Oktober 1968 in Tornow 
1. Ewald Franke * 13.11.1953 4. Günter Wink.ler 
2. Kar! Krentz * 10.01.1954 5. Jürgen Zachert 
3. Detlef Reichelt * 17.09.1953 
Konfirmation am 27. Oktober 1968 in Blumenow 
1. Elke Moritz * 28.10.1953 4. Silvia Tonne 
2. Marianne Riske 
3. Rosemarie Schwarz 

* 09.03.1954 
* 10.01.1954 

* 11.01.1978 
* 04.08.1977 
*? 

* 23.04.1953 

* 31.07.1952 
* 24.03.1952 
* 17.09.1952 
* 03.12.1952 
* 30.01.1953 
* 06.11.1952 
* 16.04.1953 

* 12.12.1953 
* 16.02.1954 

* 19.01.1954 
* 23.05.1954 

* 19.11.1953 



KoNFIRMANDEN 1957- "61" 
Konfirmation am 04. April 1957 in Blumenow 
1. Lothar Benthin * 14.09.1942 13. Klaus Holz 
2. Rosemarie Ehlert 
3. Heinz-Dieter Barth 
4. Klaus Gerlach 
5. Wolfgang Bobrow 
6. Dieter Sehrneer 
7. Rita Benter 
8. Hei.nz Thiele 
9. Grete Berp 
10. Rudolf Lubow 
11. Jürgen Wirbel 
12. Gerd Neumalm 

* 30.12.1942 
* 11.04.1943 
* 24.03.1943 
* 18.08.1942 
* 02.11.1942 

14. Wolfgang Engel 
15. Ingeburg Arndt 
16. Edith Page! 
1 7. Christel Seedz 
18. Hermine Becker 

* 21.08.1941 19. Renate Kohnemann 
* 06.11.1942 20. Heidemarie Hohm 
* 10.09.1942 21. Waldemar Schulz 
* 01.11.1941 22. Käthe Bremert 
* 21.01.1943 23. Manfred Zerbe 
* 08.02.1942 24. Erhardt Kock 

KoNFIRMANDEN 1958 - u6o" 
Konfirmation am 30. März 1958 in Barsdorf 
1. Waltraud Albrecht * 06.03.1944 6. Hans-Joachim Zühlsdorf 
2. Anita Neumalm * 22.02.1944 7. Gerd-Joachim Peter 
3. Waltraud Moritz * 02.11.1943 8 . Udo Virus 
4. Doris Kähnemann * 13.12.1943 9. Dieter Bartsch 
5. Wolfgang Luth * 16.11.1943 
Konfirmation am 23. März 1958 in Da~menwalde und Tornow 
10. Bernd Hagen * 13.07.1943 13. Irmgard Trapp 
11. Bärbel Panther * 20.01.1944 14. Monika Korinth 
12. Helga Benthin * 22.07.1943 15. Wolfga11g Pawlowitz 

* 04.03.1943 
* 02.02.1943 
* 02.07.1943 
* 24.11.1942 
* 18.12.1942 
* 09.03.1943 
* 10.09.1942 
* 31.03.1943 
* 23.07.1942 
* 19.05.1943 
* 25.04.1943 
* 08.03.1943 

* 24.01.1944 
* 05.04.1944 
* 03.10.1943 
* 12.10.1943 

* 07.06.1!)44 
* 24.10.1943 
* 01.01.1944 

Hinweis: Im Konfirmandenregister der Jahrgänge 1957 und 1958 sind etliche Nachkonfirmanden und 
mehrere Übertritte aus der römisch-katholischen Kirche verzeiclmet, die hier nicht aufgeführt sind. 

Zum Konfirmationsjubiläum am 05. August 2018 in Blumenow sind auch Konfirmanden früherer Jahrgänge 
(wie von 1952 I 1953, 1947 I 1948 ... ) und Konfirmanden, die anderswo konfirmiert wurden und jetzt in 
Tornow, Blumenow, Barsdorf oder Dannenwalde wohnen, herzlich eingeladen. Bitte melden Sie sich bei w1s. 

Bitte helfen Sie uns 
bei der Suche! 

Wenn Sie etwas 
über die genannten Personen wissen, 

wenden Sie sich bitte 
an das Pfarramt (Tel. 0 33 07 - 24 94). 



WOCHENSPRUCH ZUM PFINGSTFEST 

Es soll nicht durch Heer oder Kraft, 
sondern durch meinen Geist geschehen, 
spricht der HERR Zebaoth. 

Sacharja 4, 6 

Ud ai4- de!t 'P~ ~ «<M, ~ 4ie alte eue eüeem O~tt ~. 

Ud e4 ~ ~ eiH- '8~ (I(J#t "llifflffld wie (I(JH. eiHem ~ 'l(Jwt 

&Utd ~ da4 ~ "llcUU, ile dem 4ie ~- Ud e4 ~ ~ ~­

pztedt wie (I(JH. '?eaez.: &Utd etz, 4etJte 4«4 a4 eiHeH, ~ (I(JH. ~- &Utd 4ie ~ 

alte~ (I(JH. dem 71~ tJei4t &Utd ~ eue J« ~ ile Mde!m s~. 

wie de!t tJei4t ~ ~ ~· 
Es wohnten aber in Jerusalem Juden, die waren gottesfürchtige Männer 
aus allen Völkern unter dem Himmel. Als nun dieses Brausen geschah, 
kam die Menge zusammen und wurde bestürzt; denn ein jeder härte sie in 
seiner eigenen Sprache reden. Sie entsetzten sich aber, verwunderten sich 
und sprachen: Siehe, sind nicht diese alle, die da reden, aus Galiläa? Wie 
hören wir denn jeder seine eigene Muttersprache? 

Sie~ 4«4 aße.t. alte &Utd ~ ~ &Utd ~ ~ J« dem~: 

U'a4 etJitt da4 ~? A~ aße.t. ~ ~ S{Mtt &Utd ~: Sie 4id V<J!I. 

(I(JH. 4ii4em U'ei-H-. 

Da trat Petrus auf mit den Elf, erhob seine Stimme und redete zu ihnen: 
Ihr Juden, liebe Männer, und alle, die ihr in Jerusalem wohnt, das sei euch 
kundgetan, und lasst meine Worte zu euren Ohren eingehen! Denn diese 
sind nicht betrunken, wie ihr meint, ist es doch erst die dritte Stunde am 
Tage; sondern das ist's, was durch den Propheten Joel gesagt worden ist: 
»Und es soll geschehen in den letzten Tagen, spricht Gott, da will ich aus­
gießen von meinem Geist auf alles Fleisch.« 

STICHWORT: PFINGSTEN 
Pfingsten ist das "Fest des heiligen Geistes" und nach Weihnachten und 
Ostern das dritte Hauptfest des christlichen Kirchenjahres. Der Name geht 
auf das griechische Wort "pentekoste" (der fünfzigste) zurück, weil das 
Pfingstfest seit etwa Ende des vierten Jahrhunderts fünfzig Tage nach 
Ostern gefeiert wird. 



Liebe Gemeindeglieder! 

Ostern ist vorbei, wir haben das Fest der Auferstehung gefeiert und gehen 
nun in Riesenschritten auf Pfingsten zu. Der Frühling präsentiert sich 
schon mit sommerlichen Temperaturen, die Natur reagiert darauf mit 
Wachstum und Blühen. 
Die Planung für die anstehenden Dorfjubiläen ist in vollem Gange und wir 
können uns freuen auf die mit viel Engagement vorbereiteten Feste. 

KircheMobil möchte in den Sommerferien im Pfarrhaus Tornow während 
der Kita-Schließzeit vom 06.-17.08.18 ein Angebot für Kinder und 
Jugendliche machen . Dafür brauche ich Ihre Rückmeldung, was den 
Bedarf betrifft und wer mich bei der Durchführung unterstützen kann. 

Gehen Sie mit Gottes Segen in die nächste Zeit: 

IchtbUv~ 
Icht bUvv01'\!Gott~ählt; ~ fMIUi,~~ 

Vo-vt, wo- de.Y S~ auf WIMr vuht-, bUv ldv ~ fMIUi, ~ 

Es grüßt Sie herzlich Kerstin Frieboese 

Telefon: 0176 5789 5107 E-Mail: kimo@kirchemobil.de 
Internet: www.kirchemobil.de 

Und wenn ich prophetisch reden könnte und wüsste alle Geheimnisse und alle Erkenntnis 
und hätte allen Glauben, sodass ich Berge versetzen könnte und hätte die Liebe nicht, so 
wäre ich nichts. 1. Korinther 13, 2 

Am 20. März 20 18 verstarb Pfarrer i. R Hans-Joachim Vanselow, der bis Ende 2013 als 
Pfarrer in Falkenthai auch für die Kirchengemeinde Klein-Mutz zuständig war. 

Wir danken ihm für seinen Dienst und sind in Gedanken mit seiner trauemden Familie 
verbunden. Der Gemeindekirchenrat Klein-Mutz und Pfarrer Günther Schober! 



Wenn sie verhindern wollen, dass Sie als Gemeindeglied ohne kirchliches Geleit bestattet 
werden, füllen Sie einfach (olgende Verfügung aus: 

Kirchliche Bestattungsverfügung 

Für den Fall meines Todes verfüge ich zur Durchführung meiner Bestattung folgendes: 

1. Ich wünsche eine Erdbestattung I eine Urnenbeisetzung * auf dem Friedhof 

in ...................... ....... .. . . .. . ..... . .. . . .. . * N ichtzutreffendes streichen 

Ich möchte in der vorhandenen Familiengrabstätte I einer neu zu lösenden Einzelgrabstätte I 

Doppelgrabstelle I in der Urnengemeinschaftsanlage mit Bodenplatte * beigesetzt werden. 

2. Ich wünsche eine kirchliche Trauerfeier. Die Trauerfeier soll der fur mich zuständige 

Gemeindepfarrer I die für mich zuständige Gemeindepfarrerin, bzw. dessen I deren Vertreter 

oder Pfarrer I Pfarrerin . ................. .... ....... .. .. in ..... . . ... .. ..... . . ..... .. ... ... .. .. halten. * 
3. Mit der Durchführung der Bestattung soll folgendes Bestattungsunternehmen beauftragt 

werden : ....... ......................................... in ............. ........... ......... .... .. .. . 

Mit der Ausführung dieser Bestattungsverfügung beauftrage ich: 

........................ . ....... . ..................... in .... . .................................................. . 

ersatzweise 

...................................................... in ..... . ....... .... . . ... .. ... ... .. . . ............ . ....... . . 

Je eine Ausführung dieser Bestattungsverfügung haben erhalten: 

1. das Evangelische Pfarramt in .................... ......... ......... . .... .... . .. .. . ... ........ . . 

2. die Verwaltung des Friedhofes in . .. ....... ........................ .. . ....................... . 

3. das Bestattungsunternehmen . ... .. ... ... .. . . ........ .... in .................................. . 

Ich unterschreibe diese Verfügung nach sorgfaltiger Überlegung und als Ausdruck meines 

Selbstbestimmungsrechts. Ich wünsche nicht, dass mir im Falle meines Todes eine Änderung 

meines hiermit bekundeten Willens unterstellt wird. 

Name, Vorname ................................................. Geburtsdatum .. .. .. ... ... ......... .... . 

Ortsteil, Straße, Hausnummer .............................. . ................................ ............. . 

Postleitzahl, Wohnort ... . .... ... ... ... .. . . . ....................... . ....................................... . 

Ort, Datum ............. .. ....... .. .. . .............. .... . .. Telefon .. . ..... . . ... ... .. .. .... ... ... .. . .... .. . 

Eigenhändige Unterschrift ... ..... .. . ...... ... .. . . . .. . ...... . .. . ...... . ................................... . 

Hiermit verpflichte ich mich zur Ausführung der vorstehenden Bestattungsverfügung. 

Ort, Datum .................................. ........ .. . .. . Telefon . .. ..... . ....... .. ............... ...... . 

Eigenhändige Unterschrift des Beauftragten .. .. .. .... .. . . . ...... .. . ...... .................. ........... . 



. . . alles Gute und Gottes Segen im neuen 
Lebensjahr allen, die im Mai ihren 
Geburtstag feiern. 
Besonders herzlich gratulieren wir 

zum 87. Geburtstag Gerda Kämpfer, jetzt Seegrehna (21.05.) 
zum 86. Geburtstag Edeltraut Bandikow, Baltenhof (1 8.05.) 

und Anneliese Splettstößer, Mildenberg (30.05.) 

zum 85. Geburtstag Henny Schänke, Wentow (01.05.) 
und Wal/i Helm, Dannenwalde (13.05.) 

zum 84. Geburtstag Altred Lokowitz, jetzt Zehden ick (10.05.) 
zum 83. Geburtstag Annemarie Witzlau , Mildenberg (16.05.) 

zum 82. Geburtstag Horst Leib, jetzt Zehdenick (14.05.) 
zum 81. Geburtstag Ursula Dietrich , Blumenow (23.05.) 

zum 79. Geburtstag Erika Bark, Marienthal (22.05.) 
und Edda Gerlach, Seilershof (27.05.) 

zum 76. Geburtstag Eberhard Otto, Blumenow (1 7.05.) 

zum 75. GeburtstagEgon Leib, Ribbeck (15.05.) 

zum 74. Geburtstag Dagmar Wilke, Wentow (1 0.05.); 
Jürgen Schneider, Altlüdersdorf (16.05.) 
und Joachim Janz, Mildenberg (29.05.) 

zum 70. Geburtstag Renate Janek, Mildenberg (06.05.) 

Einen herzlichen Gruß übermitteln wir unseren 
Kirchenältesten 

Hans-Joachim Blaudzun, Klein-Mutz zum 62. Geburtstag (05.05.) 
Eleonore Klewitz, Seilershof zum 67. Geburtstag (13.05.) 
Carmen Woidtke, Zabelsdorf zum 58. Geburtstag (23.05.) 

Oliver Kühn , Klein-Mutz zum 38. Geburtstag (23.05.) 
Marina Lüdke, Neulüdersdorf zum 60. Geburtstag (24.05.) 

und unserer Gemeindebotenausträgerin 
Eva-Maria Wrobel , Marienthal zum 69. Geburtstag (01 .05.) 

'21~ mtin <!Sott, wit wunötrbar fttUft öu öl~ ötr Stdt öar! 
~rücft fttts in mtintn Sinn, was öu bift unö was i~ bin. 

Joachim Neander, 1680 
EG 504, 6 



In unserer Zabelsdorfer Sophienkirche wurde getauft 

am Ostersonntag, den 01. April 2018 

Frida Lau 

,, Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir.~~ 

Psalm 139, 5 

Auf unserem Friedhof in Mildenberg wurde beerdigt 

am Mittwoch, den 28. März 2018 

Kurt F i c h t e I 

im Alter von 88 Jahren, 11 Monaten und 2 Tagen 

auf dem Friedhof I in Zehdenick wurde bestattet 

am Gründonnerstag, den 29. März 2018 

Rosa K a I m u t z k e, früher Mildenberg 

im Alter von 75 Jahren, 2 Monaten und 11 Tagen 

auf unserem Friedhof in Zabelsdorf wurde beerdigt 

am Karsonnabend, den 31. März 2018 

Klara Busse 

im Alter von 90 Jahren, 7 Monaten und 24 Tagen 

und 

auf unserem Friedhof in Mildenberg wurde bestattet 

am Freitag, den 20. April 2018 

Gerhard Z i m m e r m a n n 

im Alter von 80 Jahren und 10 Monaten 

,, Was Gott tut, das ist herrlich und prächtig, 
und seine Gerechtigkeit bleibt ewiglich. u 

Psalm 111, 3 



nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn n n n MusikaUseher Kalender n Z unserer Nachbarn ß 
n Evangelische Stadtkirche Zehdenick h n Pfmgstsonntag, der 20. Mai 2018, 18 Uhr n 
n " Im Land, wo die Zitronen blühen" h n Italienische Musik des Frühbarock mit dem Ensemble Le nueve musiche n 
n Hilde Gulyas, Sopran n n Adam Szendrei, Barockvioline n n Tomas Kardos, Viola da Gamba n n Jakub Mitrik, Theorbe n n ---------------------------------------------------------------------------------------- n 
,_. Der Eintritt ist frei; lllt j5 am A usgang wird um eine Spende gebeten. j5 
nnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnnn 

Allen ein gesegnetes Pfingstfest! 

Schmückt das Fest mit Maien1 

lasset Blumen streuen1 

zündet Opfer an1 

denn der Geist der Gnaden 
hat sich eingeladen1 

machet ihm die Bahn! 
Nehmt ihn ein1 so wird sein Schein 

euch mit Licht und Heil erfüHen 
und den Kummer stiHen. 

Evangelisches Gesangbuch Nr. 135, 1 

.... 
Im Namen der Gemeindekirchenräte 

~ 
n:s 

Pfarrer Günther Schober! 
Evangelisches Pfarramt 

Mildenberg 
Mildenberger Dorfstr. 22 

16792 Zehdemck 
Telefon (03307) 2494 Ihr 

.... 
c: 
0 
~ 

- Anrufbeantworter -
Fax: (03307) 3012731 

kontakt@kirchengemelnde­
mildenberg de 


